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Hages rrerrLgÜetten.
Bads « .

. ' Karlsruhe , 28 . März . Nach einer
Mitteilung der Generaldirektion soll vom
1 . Mai das Rauchen in den Speisewagen
auf den badischen Linien wiedererlaubt sein .

Karlsruhe , 28 . März . Am 9 . und
10 . April findet hier der 1 . Parteitag zum
Zweck der Gründung eines Landes¬
verbandes der Fortschrittlichen Bo lks -
partei in Baden statt . Es wurde folgendes
Programm festgestellt : Samstag den 9 . April ,
abends halb 9 Uhr , im großen Saal der Fest¬
halle : Oeffentlichs Volksversammlung , in der
Reichstagsabgeordneter Konrad Haußmann
sprechen wird . Sonntag den 10 . April , vor¬
mittags 10 Uhr , im kleinen Saal der Fest¬
halle Parteitag mit folgender Tagesordnung :
1 . Die Einigung der Linken und das Pro¬
gramm der Fortschrittlichen Volkspartei .
Referent Stadtrat Dr . Ludwig Haas - Karls¬
ruhe . 2 . Die Organisation der Fortschrittlichen
Volkspartei im Reich und in Baden . Beratung
der Satzungen der Fortschrittlichen Volkspartei
in Baden . Referent Rechtsanwalt Vortisch -
Lörrach . 3 . Wahl des geschäftsführenden Aus¬
schusses und des Landesausschusses der Fort¬
schrittlichen Volkspartei in Baden . 4 . Die
Parteipresse . Referent Verlagsbuchhändler Dr .
Richard Knittel - Karlsruhe . Der badische Land¬
tag und die politische Lage in Baden . Referent
Lau dtagsabgevrdneterProfessor Hummel - Karls¬
ruhe . 6 . Anträge

- sl- Durlach , 28 . März . Vor einigen
Tagen feierte Herr Werkmeister Enzmann
von der Maschinenfabrik Gritzner dahier sein
2ö jähriges Jubiläum alsWerkmeist er .
Ter Gesangverein der Nähmaschinenbauer
brachte ihm tags zuvor ein Ständchen dar .
Die ihm unterstellten Arbeiter und Arbeiterinnen
schmückten seinen Arbeitsplatz mit allerlei
Blumen und überreichten ihm zum Andenken
an diesen Tag ein sinniges Geschenk — eine
schöne Standuhr . Herr Enzmann dankte den
Arbeitern und Arbeiterinnen für diese Ueber -
raschung in gebührender Weste und luddie -

selben zu einem Bierabend in der Festhalle
ein . Dieser Einladung wurde gerne gefolgt ,
die Arbeiterinnen wurden schon um 4 Uhr
mit Kaffee und Kuchen bewirtet , während die
Arbeiter einige Zeit später zum Bier erschienen .
Herr Enzmann dankte den Erschienenen noch¬
mals und gab dem Wunsche Ausdruck , daß
die Arbeiter und Arbeiterinnen wie bisher so
auch in Zukunft treu und gewissenhaft ihre
Pflicht erfüllen mögen und dadurch dem
Meister seine Arbeit , die ohnehin eine schwierige
ist , erleichtern suchen sollen . Eine Arbeiterin
beglückwünschte Herrn Enzmann im Namen
der Arbeiter und Arbeiterinnen nochmals und
versprach , daß sie alle bestrebt sein werden ,
auch in Zukunft zum Wohls der Fabrik und
zur Zufriedenheit des Meisters ihre Arbeiten
gewissenhaft und pünktlich zu erfüllen . Zwei
eingeladene Herren übernahmen den musikalischen
Teil , für den die Anwesenden durch ihren
Beifall den Dank ausdrückten . Es folgten noch
mehrere gemeinschaftliche Volksgesänge und
man konnte an diesem Abend den Eindruck
gewinnen , welch schönes , harmonisches Ver¬
hältnis zwischen Meister und den Arbeitern
bezw . Arbeiterinnen besteht . Möge dieses
schöne Verhältnis — das Nachahmung ver¬
dient — auch weiterhin bestehen bleiben . Erst
gegen 11 Uhr trennte man sich mit dem Be¬
wußtsein , einen gemütlichen Abend verlebt
zu haben .

A Rastatt . 28 . März . Nach Mitteilung
des Stadtrates haben der Großherzog und
die Großherzogin der Stadt Rastatt
für den 23 . April einen Besuch in Aussicht
gestellt . Am gleichen Tage findet die Ein¬
weihung des neuen Mädchenwaisenhauses ,
Meyer - Margareten - Stiftung , statt , welcher
Feier die Großherzoglichen Herrschaften bei¬
wohnen werden . Die Erben des am 31 . März
v . Js . verstorbenen Privatiers — ehemals
Buchdruckereibesitzer Dr . Karl Vogel hier , Frau
Elise Oster geb . Vogel und Fräulein Johanna
Vogel , letztere beide in Freiburg , haben zu¬
folge mündlichen Wunsches ihres verstorbenen
Vaters dem Gemeinderat dis Summe von
10196,79 nebst Zinsen vom 28 . April

v . Js . zur Errichtung einer selbständigen
Stiftung unter dem Namen Buchdrucker Karl
Vogelschs Stiftung für eine nicht konfessionelle
allgemeine öffentliche Lesehalle und Volks¬
bibliothek übergeben .

A > Freiburg , 28 . März . Wächter der
Wach und Schließgesellschaft stießen bei der
Bewachung des israelitischen Friedhofes , wo
seit einiger Zeit Grabdenkmäler umgeworfen
und beschädigt wurden , auf 2 Personen , die
gerade dabei waren , einen stattlichen Hammel
zu schlachten , den sie in der Nähe gestohlen
hatten . Während einer der Uebeltäter entfloh ,
gelang es den anderen unter Anwendung von
Waffengewalt festzunehmen und der Polizei
zu übergeben .

Z Weinheim . 28 . März . Vermißt
wird seit dem 24 . März der 28 Jahre alte
Kaufmann Karl Weh von hier . Man ver¬
mutet , daß er sich ein Leid angetan hat .

AsEchei - Sie» «« .
* Berlin , 29 . März . In der Nacht zum

1 . Osterfeiertag brachen Einbrecher in die
Bureauräume der Firma Röseler ein . Sie
hatten bereits einen Geldschrank angebohrt ,
als eine Alarmvorrichtung in Tätigkeit geriet .
5 Schutzleute gingen den Einbrechern mit er¬
hobenem Revolver zu Leibe und nahmen sie fest .

* Bremen , 28 . März . Der Schnell¬
dampfer „ Kronprinzessin Cecilie " des Nord¬
deutschen Lloyd , welcher von einer Reise von
New Aork am 28 . März um 4,45 Uhr vor¬
mittags in Plymouth eintraf , erzielte auf
dieser Reise eine Gesamtdurchschnittsgeschwin¬
digkeit von 23 .58 Seemeilen , womit derselbe
seinen bisherigen Rekord von 23 .50 Seemeilen
schlug .

* Kiel , 29 . März . 25 "
/, der hier einge¬

führten dänischen Rinder reagierten auf
die Tuberkulin - Impfung und wurden
getötet . Das gleiche geschah in Flensburg ,
Apenrade und Bahrenfeld . Infolge der ver¬
schärften Kontrolle des eingeführten dänischen
Viehs verweigerten die Versicherungen einen
finanziellen Ersatz . Daraufhin stellten die
Exporteure Dänemarks den Versand nach
Deutschland ein .

Jeuilleton . 1)

„Rein sei des Mrs EhrenM ".
Von Walter Foerster , Durlach .

—. - Nachdruck verdaten .

„ Behüt Dich Gott Schatz , in ein paar
Stunden bin ich wieder zurück ; koch mir ein
gutes Nachtessen , denn Hunger werde ich mit¬
bringen .

" Mit diesen Worten trat der junge
Forstmann , fertig zum Reviergang , aus dem
Haustor des von hohen Tannen beschatteten
Forsthauses . Sein junges Weib aber ließ ihn
noch nicht so schnell fort ; sie hatte ihm noch
dies und jenes zu sagen , und erst als er ihr
noch einen herzhaften Kuß gegeben , rief sie
chm ihr „ Waidmannsheil "

zu . Es waren
zwei schöne, stattliche Leute , der Förster und
sein Weib . Er 28 , sie 23 Jahre alt , hatten
sie sich vor etwa einem Jahre die Hand zum
Ehebund gegeben , und lebten glücklich und zu¬
frieden . Bald nach der Hochzeit hatte er hier
die kleine Försterei bekommen , und konnten
sie nun unbekümmert in die Zukunft blicken.
Nur ein Schatten trübte zuweilen das Helle
Auge der Försterin , der gefahrvolle Beruf des
Mannes . Er hatte ihr noch nie eine An¬
deutung gemacht , aber die Leute , die zuweilen
in dem Forsthaus ankehrten , hatten ihr doch

schon so mancherlei von den Männern erzählt ,
die im Revier ihr lichtscheues Wesen trieben ,
und denen es in der Not nicht darauf an¬
kam , das Rohr auf die Brust eines Menschen
zu richten . Machte sie ihrem Manne gegen¬
über aber einmal eine Andeutung , sich doch
ja vor den Wilderern in acht zu nehmen , so
hatte er nur ein lustiges Lächeln dafür : „ Soll
ich denn feiger sein wie jene Gesellen ? Sie
sollen mir nur kommen ! " Und wenn sie ihm
dann in die großen von feurigem Mut
strahlenden Augen blickte , dann bekam sie
ordentlich Ehrfurcht vor ihm und seiner Kraft ,
und die Besorgnis schwand auch . Aber wenn
er dann ganze Nächte lang draußen war , und
sie allein zu Hause sein mußte , immer ängst¬
lich lauschend , ob nicht die Stille der Nacht
durch einen Schuß unterbrochen würde , der
ihr das Schlimmste bringen und das Liebste
rauben könnte , brach sie doch oft in Tränen
aus und schon manchmal war sie vor dem
Herrgottsbild in der Ecke hingekniet und hatte
mit erhobenen Armen gebetet : „ Lieber Herr¬
gott begleite ihn , halte segnend Deine Hand
über ihn , beschütze ihn vor dem tödlichen Blei ! "

Auch jetzt mochte sie wieder diese Furcht
beschleichen denn obgleich ihr Mann schon eine
ziemliche Strecke fort war , rief sie ihm noch¬
mals zu : „ Sei vorsichtig , lieber Franz ! "

Und wie seltsam sich heute Waldl , der Teckel ,
benahm ! Immer wieder lief er ein Stück
nach dem Hause zurück , um dann seinem Herrn
eiligst wieder nachzulaufen .

Als der Weg eine Biegung machte , drehte
sich der Förster nochmals um , winkte seinem
immer noch unter der Haustür stehenden Weibe
einen Gruß zu und schritt dann weiter .

Ja er hatte einen gefahrvollen Posten ,
aber er wollte schon seinen Mann stellen . Er
hatte , sollte er einmal mit Wilddieben Zu¬
sammentreffen , keine Schonung zu erwarten .
Vor wenigen Tagen erst hatte er auf einem
Hochstand wieder einen Drohbrief gefunden ;
und dann der Schuß da oben am Bildstöckchen !
Das war auch an einem so schönen Abend
gewesen wie heute . Müde war er damals
von der Höhe vom Birschgang gekommen und
hatte sich unter dem kleinen Christusbild ein
wenig ausruhen wollen . Vom Tale herauf
klang das Ave - Glöcklein , und wie er andächtig
den Hut zum Gebet abnahm , fiel ein Schuß ,
und die Kugel schlug dicht neben seinem Kopfe
an das Steinbild . Die Verfolgung war
resultatlos geblieben .

Seit dem Tag war er doch vorsichtiger ge¬
worden . Auch jetzt schaute er , den Drilling
unterm Arm , nach allen Seiten und beachtete
sorgsam jede Regung des Hundes . Hätte er



4-* Köln , 29 . März . Wilde Szenen
spielten sich am 1 . Feiertage zum Schlüsse der
von etwa 5000 Personen besuchten Vor¬
stellung des Wandercircus Cyrill
Hatles ab . Die dicht gedrängte Menge wollte
von der Eröffnungs - Vorstellung weg den
Hauptausgang passieren . Eine gleichfalls nach
Tausenden zählende Menge wollte zur nächsten
Vorstellung Einlaß. - Es entstand eine Panik.
Kinder wurden niedergetreten . Mütter hielten
ihre ohnmächtig gewordenen Kleinen so lange
empor, bis sie selbst die Kräfte verließen . Alle
Polizisten und Circusangestellten befanden sich
in der Menge . Endlich öffnete die Feuerwehr
einen Hydranten und trieb mit Wasserstraßen
die vor dem Circus angestaute Menge aus¬
einander. Viele wollen Schadenersatzklage gegen
den Circusdirektor wegen der ruinierten Garde¬
robe anstrengen .

Vefterreichischr Monarchie.
* Budapest , 27 . März . Heute fand eine

große Protestkundgebung der Bürgerschaft
wegen der bekannten Ereignisse im Äbgeord-
netenhause statt . Im Laufe derselben wurde
eine Resolution angenommen , in der jene
Vorgänge mißbilligt werden und der Regierung
das Vertrauen ausgesprochen wird. Eine große
Menschenmenge begab sich vor die Wohnung
des Ministerpräsidenten, wo sie dem Minister¬
präsidenten Grafen Khuen - Hedervary be¬
geisterte Huldigungen darbrachten . Der Mi¬
nisterpräsident dankte und sagte , die Bürger
der Hauptstadt lieferten den Beweis , daß die
Ehre und der gute Ruf des Landes nicht un¬
gestraft geschädigt werden könne.

* Wien , 26 . März . Der Profoß Solo¬
mon Tuttmann des Garnisonsarrestes in
Wien wurde mit dem rechtskräftigen Urteil !
des Garnisonsgerichts in Wien vom 26 . März
wegen Verbrechens der Amts - und Dienst¬
gewalt und des Verbrechens der Vorschub¬
leistung zu schwerem verstärkten Kerker in der
Dauer von 3 Jahren verurteilt. . Wie be¬
kannt , hat Profoß Tuttmann mehrere Briefe
des Oberleutnants Hofrichter aus dem ^
Garnisonsarrest an Angehörige Hofrichters
hinausgeschmuggelt.

* Mätä Szalka (Ungarn) , 26 . März .
In der Gemeinde Oekoerito brach in einer
als Ballsaal benutzten Wagenremise des Gast¬
hofes Feuer aus . Mehrere Hundert Per¬
sonen traten einander beim Flüchten nieder .
Die niederstürzende glühende Decke begrub
mehrere Hundert Personen unter sich. 250
Personen wurden getötet , mehrere Hundert
wurden verletzt.

Italien .
* Rom , 27 . März . Reichskanzler Dr .

von Bethmann - Hollweg speiste gestern
abend bei dem Fürsten von Bülow . Geladen
waren außerdem Botschafter von Jagow und
Gesandter Dr . von Mühlberg mit den Mit-
gliedern beider Missionen . Heute findet zu
den damals dabei gehabt , wäre der Mord¬
bube wohl nicht entkommen . Hier unten war
die Gefahr geringer, aber dort oben auf der
Höhe , wo die Grenze hinlief, da hieß es die
Augen auf ; jene , die da oben ihr freventliches
Spiel trieben , nahmen keine Rücksicht darauf,
ob sich ein Weib zu Hause zu Tode grämte.
„ Wer geschwinder , der gesünder ! " hieß es bei
denen . Und wie oft hätte er so handeln und
unter der Bande aufräumen können ! Aber
nein , er wollte auch seinen Feinden gegenüber
seine Pflicht erfüllen . Schon manches Mal
hatte er einen Burschen beim Ausweiden eines
Wildes überrascht, und da hatte ihn auch als
der Gedanke gepackt : „ Schieß ihn um , wie er
es Dir machen würde ; wer weiß , vielleicht ist
noch einer auf der Lauer und schießt Dich
um , stellst den anderen .

" Aber nein , das
wäre Mord ! Alle hatte er sie angerufen,
und obgleich mancher auf ihn angelegt und
ihm das Recht gegeben hatte, die Waffe zu
gebrauchen , hatte er Schonung walten lassen .
„Rein sei der Jägers Ehrenschild " und seiner
sollte eS bleiben !

Sich verschnaufend blieb er ein Weilchen
stehen . Wie schön es doch heute abend war !
Das ganze Firmament schien unter dem letzten
Strahlengruß der scheidenden Sonne wie ein
flackerndes Feuermeer, in das die dunkle ruhige

Ehren des Reichskanzlers bei Herrn von Mühl¬
berg ein Diner statt , zu dem noch geladen
sind : Kardinalstaatssekretär Merry det Val ,
Kardinal VincenzoVannutelli , der österreichisch¬
ungarische Botschafter Graf Szecsen, der baye¬
rische Gesandte Freiherr von Ritter zu Grün¬
stem , der gesamte päpstliche Hof und die
Spitzen der deutschen Prälatur . — Der Reichs¬
kanzler hat als Spende für die deutsche Schule
7500 Mark überbracht .

* Rom , 28 . März . Der Reichskanzler
ist um halb 3 Uhr nachmittags nach Florenz
abgereist. Am Bahnhof befanden sich Bot¬
schafter v . Jagow , die Gesandten v . Mühlberg,
Freiherr von und zu der Tann- Rathsamhausen
und Freiherr Ritter zu Grünstein , die Mit¬
glieder der Missionen , Konsul Schnitzler ,
Ministerpräsident Sonnino und Minister
Guicciardini.

* Catania , 26 . März . Der Lavastrom
nimmt sichtlich an Ausdehnung und Schnellig¬
keit ab . Während er morgens noch mit einer
Schnelligkeit von 10 Metern in der Stunde
sich vorwärts bewegte, war diese abends auf
4 Meter gesunken . Die Gefahr für die
Ortschaften Borello , Belpasio und Nicolosi
scheint beseitigt . Nachts bietet der Vulkan
ein interessantes Schauspiel. Ein Feuerstrom
von 10 km Länge gleitet rotglühend den Ab¬
hang hinab , während gleichzeitig starke Ent¬
ladungen die Vorstellung einer heftigen Kano¬
nade erwecken. Aus Taormina , Palermo und
Syracus sind zahlreiche Fremde herbeigeeilt ,
um das Schauspiel zu betrachten . Der Auf¬
stieg aber ist schwierig und gefährlich , zumal
auch Regengüsse , Schneegestöber und Hagel¬
schauer niedergehen.

* Catania , 28 . März . Der Ausbruch
des Aetna nimmt wieder größeren Um¬
fang an . Ein Lavastrom bewegt sich in der
Richtrmg auf Fradiavolo, ein anderer gegen
Montesusara. j

* Nicolosi , 29 . März . Die Lava hat
jetzt die äußerste Grenze der Eruption von
1886 erreicht . Der ausgedehnteste der 3 Lava¬
ströme hat sich bis auf 7 km San Leon ge- '
nähert. Die Bevölkerung ist ruhig. ^

Rußland.
* Petersberg , 26 März . Der König !

von Serbien ist nach Moskau abgereist .
Türkei .

* Konstantinopel , 29 . März . Das
Königs paar von Bulgarien ist gestern
nachmittag abgereist . Am Bahnhof waren
der Sultan und der Thronfolger erschienen.
Die Verabschiedung war sehr herzlich.

Amerika .
* Washington , 27 . März . In der

gestrigen Versammlung der Geographischen
Gesellschaft , der ein zahlreiches Publikum,
darunter Diplomaten und Gelehrte, beiwohnte ,
überreichte Präsident Taft Shackleton die
goldene Medaille der Gesellschaft .

" Manua , 28 . Marz . Aut dem ameri¬
kanischen Kreuzer „ Charleston "

ist bei einR
Schießübung ein Geschütz zersprungen . 8 Mann
wurden getötet.

Städtische Angelegenheiten .
v . Dur lach , 26 . März . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 16 . und 22 März 1910 :

Der städt . Bauplatz , Ecke der Rittnert-
und Fechtstraße , soll vorbehaltlich der Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses an Gipser¬
meister Aicher verkauft werden . O .

Schlosser Wilh . Heinr. Klenert und Kauf¬
mann Heinrich Hummel werden zum Antritt
des angeborenen Bürgerrechts zugelassen .

Der Tennisplatz im Schloßgarten wird an
den Tennisclub zum gleichen Preis und Be¬
dingungen, wie im Vorjahre, verpachtet .

Dem Turnverein wird der aufgefüllte Platz
bei der ehemal Dampfziegelei an 3 Abenden
der Woche und an den Sonntagen gegen
Zahlung von 30 . H zu Spielzwecken über¬
lassen .

Der Betriebsbericht des Gaswerks für den
Monat Februar d . I . verzeichnet einen Gas¬
verbrauch von 76 591 ebm gegen 70 647 ebm
im gleichen Monat des Vorjahres . (Davon
sind nach Aue geliefert 4074 ebm .)

Für die von der Gaswerksverwaltung in
Antrag gebrachten Neuanschaffungen (Lade¬
apparat , Gasmesser , Gasmotor , Erweiterung
der Kühleranlage und Koksschuppen) , wofür
21700 ^ erforderlich sind , ist der Kredit
beim Bürgerausschuß anzufordern . Es soll
für fraglichen Zweck ein besonderes , in zehn
Jahren heimzahlbares Anlehen ausgenommen
werden .

Die Anstreicherarbeiten in der städt . Bad¬
anstalt werden dem Malermeister Flamm zum
Angebot übertragen.

Das Gesuch des Metzgers Joh . Löll in
Karlsruhe um Erlaubnis zum Betrieb der
Schankwirtschaft mit Branntweinschank „ zum
Tannhäuser" wird befürwortet und die Be¬
dürfnisfrage bejaht .

Die Grundstücksverpachtung vom 22 . d . M.
wird genehmigt.

Den Gesuchen um Befristung von Holz-
gelds chuldigkeiten wird stattgegeben ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 26 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 65
Läuferschweinen und 271 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 65 Läuferschweine und
271 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für daS
Paar Läuferschweine 40 —70 Mk . , für das
Paar Ferkelschweine 28 —36 Mk . Gute Ware
fand preiswürdigen Absa tz_

Berichtigung . In dem Artikel vom letzten
Samstag betr . Schlußaktfeier der hiesigen Volksschule
muß der Name des die Schülerchöre leitenden Haupt¬
lehrers nicht Geier , sondern Geiger heißen .

Gebirgskette wie ein Felsen hineinragte. Das
schon in herbstlichen Farben stehende Laub
der Bäume glänzte wie edles Metall , und fiel
ein Blatt vom Abendwind geknickt zu Boden,
glaubte man unwillkürlich das Klingen
funkelnden Goldes vernehmen zu müssen . Im
Tale drunten war schon die Dämmerung ein¬
getreten. Leichte Rauchwölkchen stiegen aus
den menschlichen Wohnungen zum klaren Aether
empor, und die abendliche Stille wurde nur
zuweilen unterbrochen durch das Blöcken des
von der Weide heimkehrenden Viehes und das
Gejodel der es begleitenden Burschen und
Mädchen.

Kling , klang , kling , klang , kling , klang,
klang ertönte auch jetzt das Glöcklein der kleinen
Kirche. Der Forstmann zog die Uhr . Das
„ Ave" war es nicht, dazu war's noch zu früh .
Das Geläute hörte auf und begann wieder.
Das war das Scheidzeichen . Ach ja , die alte
Veve war ja so schwer krank gewesen , jeden¬
falls war die gestorben . Er zog den Hut und
betete ein Vaterunser für die Gestorbene .

Von dem breiten Weg bog jetzt ein
schmaler Pürschpfad ab , diesen schlug er ein .
Durch dichten Tannenschlag führte der Weg
hinan zur Höhe , der sogenannten „ Sonnen¬
kappe"

. Auf der lag inmitten herrlicher
Tannenwälder eine von Quellwasser durch¬

zogene Wiese , die das dort stark vorkommende
Rehwild gerne annahm . Dort hinauf wollte
er . Da in nächster Nähe der Wiese die Grenze
hinzog. hieß es dort ein besonderes Augenmerk
zu haben , und er hatte auch schon bemerkt,
daß das Wild da oben beunruhigt war. Von
ihm war in letzter Zeit da nichts geschossen
worden, und da sich das Wild unruhig zeigte ,
war leicht möglich , daß hier unberufene ihr
Handwerk trieben.

Leise gab er dem bisher hinter ihm trollen¬
den Teckel einen Wink, und fast unhörbar
suchte dieser nun vor ihm her . Es wurde
immer düsterer . Das flackernde Rot am
Himmel war nach und nach in ein ver¬
schwommenesGrau übergegangen; drunten im
Tal mochte es bereits Nacht sein . Hier oben
aber auf der Höhe gab es zur jetzigen Voll¬
mondszeit keine richtige Nacht . War die
Sonne im Westen ganz untergegangen , er¬
stand bald darauf im Osten das bleiche Licht
des Mondes . Auch heute gab es wieder bei
dem klaren Himmel eine Helle Nacht , und
eine solche war für das Wild und seine Heger
immer gefahrvoll.

(Fortsetzung folgt .)



""
s

kAckchmg.
Wir haben die Herstellung einer

Bretterwandeinfriedigung längs der
verlegten Rüppurrerstraße am
Rangierbahnhof nach Maßgabe der
Verordnung des Gr . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 zu
vergeben .

Die Unterlagen hierzu können
auf unserem Bureau , Ettlinger -
straße 39 Ul , eingefehen werden ,
wvf erbst auch die Bedingungen und
Zeichnungen gegen 50 Pß Kosten -
erfah (nach auswärts 20 Pf . mehr
für Porto ) abgegeben werden .

Angebote müssen spätestens biS
»um Eröffnungstermin Freitag
den 1. April IS 10 morgens

-9 Uhr . portofrei eintreffen .
Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe . 17 . März 1910 .

Gr Bahnbauinspektion U .
Marktpreise .

:: Kilogr . Schweineschmalz -F 1.—. Bult «
1 .40 , 10 Stück Eier -F 0.90 . 20 Liter

Kartoffel « ^ t .U>, 50 Kilogr . Heu ^ 4.75 ,
SO Silogr . Roggenstroh 3 50, 50 Küogr .
sonst. Stroh 2 .50 , 4 Ster Buchenholz
vor das Haus gebracht) 52.— , 4 ster
Tannenholz 44. - . 4 Ster Fsrlenholz
-E 44 — .

Durlach . 28 . März 1310 .
DaS Bürgermeisteramt .

In der Gemeinde Grötzingen bei
Durlach ist die Stelle eines Rohr
und Brunnenmeisters , der die
Gas - und Wasserleitung der Ge¬
meinde zu überwachen hat . als¬
bald zu besetzen.

Derselbe muß gelernter Installa¬
teur sein und mit sämtlichen vor -
kommenden Arbeiten an Gas - und
Wasserleitungen durchaus vertraut
fein , um etwaige Reparaturarbeiten
selbständig aüssühren zu können .
Baldiger Eintritt ist erwünscht , da¬
mit derselbe bei den zur Zeit in
der Ausführung befindlichen Gas -
und Wasserrohrverlegungsarbeiten
schon tätig sein kann .

Offerten mit Gchaltsansprüchen
find bei der Unterzeichneten Be¬
hörde alsbald einzureichen

Grötzingen , 26 März 1910 .
Bürgermeisteramt :

Wagner .
_ Kurz . Ratschreiber .

Mersteigerung.
Mittwoch de« 3S . März .

vormittags 9 Uhr . werden beim
Pfarrhaus in Grüuwettersbach
wegen Wegzugs gegen bare Be -
Zahlung öffentlich versteigert :

1 Pferd . 8jähr , 1 Jagdwagen
mit Verdeck . 1 Schlitten , 2 Kühe .
1 aufger . Wagen , 1 Pflug , 1 hölz
u . 1 eis . Egge , Rübenmühle , Futter -
fchneidmaschine . Stangen , Pferde -
u . Kuhgeschirre , 1 Kinderwagen .
Jauchepumpe u Jauchefaß , versch .
Fässer und sonst versch . Gegenstände

ZM- SMMK
lauf großes Haus in
»Karlsruhe innerhalb 76 L' der Schätzung oder aus

ländliches Objekt innerhalb 50 —60 «
des Wertes von Selbstgebec zum
15 . April oder später gesucht . Off .
an Pfc . Meisin ger , Söllingen
bei Durlach

Kvt erüLltkller öMM ,
mittlerer Größe , wird gesucht

H«uptstr . 8 , Linterh. , 1 St .
Gut möbliertes Zimmer mit

Veranda zu vermieten Wo , sagtdie Expedition dieses Blattes .

Kr tS )
,»« Uoäsll -

i8t eröKiiet

unä lsäs leb 8is rum Lssueds äsrsslbsn dotiielist ein.
Dis Drülffsbrsmocls dringt eins Drills

Xeuk « Itei » in Dörmen und gssodwaekvollsn Oaruitur-
^ rmllgsmsnts . Dis ilusrvgbl äarin —- ssösm Ossedmaelr
Rsskmmg tragsnä unä glsiedrsitig in jsclsr Dreislags —
ist eins grosse unä ssds gsnsigtsw 2nspruok gsrns sntgsgsn

Hoekaedtsnä

Iinisv
Ind . L- nI « « LIlIrf

IN
2 unr tzuLrtLl ^ sobLsI !

Hohle und massive kisneüinsnslangv »» , llusrislr -
slsngvk « »» , k' oi ' GisnvnstsngGn verstellbare Lsnrliiben -
« isen , King « , Oluss1 « n in Porzellan und Messing . 81skl -

und villlsi ' nsgel in Sortiments .
Ferner bringe mein großes Lager

Ikr.ascks .1:1:sv ILoc -Lilisvcls , schWtzj INlh tMllliert . M

unter weit gehendster Garantie in empfehlende Erinnerung .
Va .Läv « La .r Luickrrvr , WllhastillNg ,

Blumenttraße > 5 .

Unterzeichneter empfiehlt sein großes Lager

Wastalter Sparkochherde,
schvarj. emilliert und

Lr >.vI»«H»vrllv , Irombiniert,
für Gas und Kohlen , verschiedene Größen u . Ausführungen .

kLZKsräs ! LLsIrsrlnrs
Prima Keferrnren . Mäßige Preise .

L ^ rIsK « r F - L > F/eF .
Zedvaueustr . 5 , SpejichesW für moderne Lesen n. Herde.

WWWeit W - 4 V
«IoL . Ss « L« LLsr , IjWMkkvlttKkr .

empfiehlt

oder Dannleidendc finden in dem ärzlüch erprobten und empfohlenen

( Verdaunngdflüssigkeit )
ein wahrhaft idea' es arättigunqrinittcl . das i ich ! nur den Magen und Darm
anregt und kräftigt , sondern auch seine natürliche Täligkeii wieder herbcirüvct .Seiner hervorragenden Eigenschaften halber wi d er mit Recht der wahre

Krankrnwci « genannt . Per Flasche 1. — , l .8v nnd 3 50.
A- ler- rogerie Aug . Peter , Hauptftr . 16.

besteh , aus 1 großen hell . Zimmer
nebst Küche rc . an 1 oder 2 Per¬
sonen per sofort oder später im
Hinterhaus 1 Treppe zu vermieten .
Näheres Hauptstr . 68 im Laden .

Eme Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher , Schvein -
stall und sonstiger Zubehör ist aus
1 . Juli zu vermieten

Zehntstratze 3 .

E ne Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör wird von einzelner
Person auf 1 . Juli zu mieten ge¬
sucht Offerten unter Nc . 115 an
die Exp ds . Bl ._

Grötzingen , altes Schloß
Mehrere schöne Wohnungen von
4 — 6 Zimmern und ein Atelier
mit Nrb .mzimmer auf 1 . April und
1 . Juli zu vermieten . Wasser¬
leitung wird eingerich ' et .

Fikrnlscher .

BiLvhii - sch
macht ein zartes , reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches Ärrssetze « . weiße , sammet-
weiche Ha « t und blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt die allein echt «

SteckeWsnit -LilleMllch-Seise
v . V«rgn »a»»i» L Ls . , Rad «b ««l .

» St . 50 H in beiden Apotheken._

Saatkartoffeln
llarssrkron « , frühe , Iixluktris ,
späle , kr . zVoItnmnu , kr . Nürkvr »
NLANunz bonum , 41p tbo äst «,
empfiehlt

Mittelstraße 10 , Telephon 182

2 Zier eickearz M
zu verkaufen

_ Wringarterstratze 5 .
Zwei Bettstellen mit Rost .

Matratze und Polster billig zu
verkaufen

Weiherltraße 16 , 3 Stock .
Iu verkaufen

ein größerer Schrank mit Glas¬
türen , für jeden Laden passend ,
ein gebrauchter , guterhaltener Herb
mit polierter Platte , sowie ein
Hoffinkkasten .

lDi-H » SLr » n8 , Schillerst !-. 6 .

HArrspLuv ,
eichene , sind wieder zu haben bei

kdilipp Veiler , Userei .
_ Kelterstraße 6 ._

Billig abzugeben : Verschiedenes
Küchengerät und Porzellangeich -rr ,

! Schirm - , Blumen und Christbanm -
ständer , woll . Vorhänge , gute

^Petrol . - Hängelampen , Pctrol .-
Kochsr , Borhangstangeu rc

Fikentscher . Grötzingen , Schloß .
Skarlsruher Allee 8 . park .

Schöne 3 - Zimmerwohnung nebst
Küche, event . Bad , Keller , Man¬
sarde , Garten rc . sofort oder später :
zu vermieten .

Auerstraße » , Hinterh , 3 . St .
2 - Zimmerwohnung sofort oder
später zu vermieten

Näheres K . Wilh . Hofman ».
Buchhandl . , Karlsruhe . Kaiserstc . 6A
_ Telephon 1752 _

Eine Wohnung von 1 Zimmer »
Küche , Keller und Speicher ist auf
l . Juli zu vermieten

Schlachthausstraße 3 .
Wohnung mit 4 Zimmern , Man --

sardenzimmer , Badezimmer ^c . , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
in ruhiger Lage , ist psr . 1 . Ink
zu vermieten .

E A. Schmidt. Dürrbachstr IS.
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Pal maienstratze 1. 2 St

Gesucht werden 2 kleinere oder :
ein großes unmöbliertes Zim¬
mer in feinem , ruhigem Hause:

I . Har - nng , Lehrerin .
Offerten beliebe man in der Ex --

ped . d . Bl . abzugeben ._

we» »re H-nitjucke» zur Bes -
zwEuug bringt , der gebrauch»
LuoLsr 's kutsQ ^ -
UsckiLiuLl - Lviko ^
trztljch «nlpfohlen u»d 1000

_ bewährt , auch bet Flechte» , (de-
aiuueubeul Faruuwdl . Pickel» , Mitesser«.sowie allen soustigeu kchänheitsscdleru uud H- nr—
vureiuheite », t Stück SO Pf . <I5 -i !g> und M . täickt

WuWwu ruckooh - erewe
(nicht fettend ), dem edelsten und koubkrsteir aller
crömeS, Preis 75 Pf . u- M . 2.—. Äe - ersü erhLLtLA -

In v » rla «^ echt in der SSt «» -Vr »S«st « a « gwst



- arsittmKarlsed L . V . !
Lut k̂ kü !

Unfern Mitgliedern , insbesondere
der Aktivität zur Nachricht , daß
uns vom 1 . April ab der Spiel¬
platz bei der ehem . Dampfziegelei
zur Verfügung steht .

Zur Bekanntgabe des Näheren
werden sämtliche Turner und Zög¬
linge ersucht , heute abend in der
Turnhalle zu erscheinen .

_ Der Tnrnwart .

Verschönerungs - Verein
Turlach .

Tie ordentl . Generalversammlung
findet Freitag den 1 . April
d. I .» abends 8 Uhr , im Neben¬
zimmer der Brauerei Eglau statt ,
wozu die Mitglieder zu zahlreichem
Erscheinen hierdurch eingeladen
werden

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht des Vorsitzenden .
2 . Rechnungsablage des Kassiers .
8 . Wünsche und Anträge der

Mitglieder .
4 . Wahl sür die statutengemäß

ausscheidenden Vorstandsmit¬
glieder .

Der Vorstand .

Frauenarveitschule
Der neue Kurs beginnt am

2 . Mai . Anmeldungen hierzu
nimmt entgegen Frau Bürger¬
meister Reichardt . Ettiinger -
ftraße 27 , in der Zeit von 10 — 12
Uhr vormittags _

AMms M ßtuvk .
Telephon 24.

Hiermit die schmerzliche Mitteilung ,
daß unser lieber , unvergeßlicher Sohn und
Bruder

Ml > MU
StadtkasseSuchhatter in Asorzheim,

heute früh nach kurzem schweren Leiden
sanft entschlafen ist .

Dur lach den 29 . März 1910 .

Z« Mmeo der IrMliideii Werbllebeiikli:
Die Beerdigung findet am Donnerstag nachmittag

4 Uhr statt .
Traueihaus : Weingarterstraße 21 .
Sollte jemand beim Ansagen vergessen worden sein , so

diene dies als Einladung .

Me » UMlM « ,
Die Mitglieder der Fraktion werden auf Dienstag de » 29 . d .

M , abends 8 Uhr, ins Nebenzimmer der „Festhalle " freund¬
lich eingeladen .

Tagesordnung : Besprechung der Vorlagen des Bürgerausschussts
am 3l . d . M . I ) sr ?

' Vorksick -Lsricls -

ÜrMimliitryn Verein.
Am Dienstag den 29 d . Mts . , abends 8 Uhr , findet

in der Karlsburg hier , 2 . Stock , die ordnungsmäßige
Grnera ! vrrsa '.Nm ! rrng

statt .
Hcrgesordnung :

1 . Jahres - und Rechenschaftsbericht .
2 . Neil - und Ergänzungswahlen .
3 . Besprechung der Tagesordnung

vom 31 . d . Mts .
Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der

zahlreichem Besuche ein

Danksagung .
Für die vielen

_ Beweise herzlicher
an dem

WE schweren Verluste
4 unseres liebenVaters ,
I Großvaters , Schwie -

- > gervaters , Bruders ,
Onkels und Schwagers

Johann Kor st .
städt . Vorarbeiter ,

für die ehrende Leichenbe¬
gleitung seitens der Herren
städtischen Beamten und Ar¬
beiter , sowie dem Herrn Stadt¬
vikar Meier für die tröstenden
Worte sagen wir unfern herz¬
lichen Dank .

Durlach , 29 . März 1910 .
Die trauernden Hinterbliebenen .I

des Bürgerausschusses

Tagesordnung lädt zu

Der Borstand .

Todesanzeige .
Tiefbetrübt machen wir

Freunden und Bekannten
die schmerzlicheMitteilung
daß unsere liebe Tochter ,
Schwester , Schwägerin
und Tante

LatLarme I-angsnüork,
Kinderschwester ,

im Schwesternheim Lahr un¬
erwartet rasch enrschlafen ist .

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen .

Aue , 29 . März 1910
Die Beerdigung findet in

Aue am Mittwoch den 30 . März ,
nachmittags 5 Uhr , statt .

Sollte jernand beim Ansagen
vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

Jeden Dwnstag u Freitag :

Schlachttag .
Morgen Mittwoch :

ff . Blümenwnrste
„ Fleischwirrste
„ Schinkenwnrff.

Von heute ab wird ein 4 Jahre
alles speckfeites Brauereipserd
aue-gehan 'M , u 23 und 30 -H .

A. Gnghsfer. WrZklueM,
Auerstraße 17 .

Gute Speise - und Salat¬
kartoffel » jedes Quantum , ver¬
schiedene Sorten Setzkartoffel ,
Futtermehl , Kleie u Welsch -
kornschrst rum billigsten Tages¬
preis empfiehlt
kraur Steiger , HgMcche N.

Württembergischc

Chauffeur -
Fachschule Stuttgart , Fi !dmi> >:l

^ aucrkau » , !>ist » ii, ; t>-
- — fähigste 'tlnstnit dcr

Welt , bilde «Lc»t jede »
Standes ;» ».. Ehaufsciiren a o. -

Eintritt jederzeit. KosteniO' e LtcUenveriniitlung .

kucMr -VrrleMji
«. LmMlimz .

Dem geehrten Publikum von Durlach und Umgebung
mache ich hierdurch die höfliche Mitteilung , daß sich mein
Geschäft von heute ab in meinem Hause

Bahnhofstraße Nr . 1
neben der Post befindet .

Gleichzeitig bringe ich mein reichhaltiges Lager in
Müdsln slisr » Fink von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung in empfehlende Erinnerung und lade zur Be¬
sichtigung desselben freundlichst ein .

Durlach den 26 . März 1910 .

Morgen (Mittwoch ) :« 88 « l.
Restauration z . Schlötzcherr .

Gasthaus zum Pflug.Morgen früh wird Rindfleisch
a usgehauen , per Pid 60 Pfg

8p« - u . 8LkitliLrtoKtz ! u ,
nur auserlesene Ware , sind zu
haben bei

H . Treiber , Kronenstr . 22.

Wegen Räumung meines Weinkellers empfehle einen

guten allen ISein
das ' /» Liter zu 20 -H . das Liter zu 75 -H .

No tüchlis » Wrkmchl ,
der Feldarbeit versteht , kann ein -
treten

_ Kronenstraste 16
kill jliMillielm

' Ifbkittz !-

kann sofort eintreten

_ Giesterei Mohr .
! Solides fleißiges Mädchen , das
. etwas kochen kann , im Alter von
18 — 20 Jahren , zu älterem Ehe¬
paar sofort gesucht .

_ Dürrbachstrahe 16 .
IikNstmädHeri ,

erfahrenes , sucht Stellung auf
1 . April . Zeugnis zur Verfügung .
Näher es Schwanen stk « l , 2 . St .
UAosttM welche das Aleider -
MautzUTK , mach «« und Zu¬
schneiden gründlich erlernen wollen,
können in die Lehre treten bei

Frau l - över , Herrellstrakk 7.

M 8Wl >, Glaser .
Kaiserstraße 81 .

Einrahmen von Bildern und
Fenster - Reparaturen werden
schnell und billig bei tadelloser

Ausführung besorgt .

Vonilll ' cM g^ g am Sonntag
V Vi >U > Vk > auf dem Fußweg
vom Rittnertwald bis zur „ Guten
Quelle ein
(Herzform ) . Abzugeben in der
Expedition d . Bl .

LmllSslchllilhe Mlernllg arnD - Mli
Wechselnde Bewölkung , etwas Nieder -

schlag , kühl . _
Der heutigen Nummer liegt

ein Prospekt bei betr . Nürnberger
Geldlotterie (General .Debit Eberhard
Fetzer in Stuttgart ) , worauf hierdurch
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